
 

 

 

„Goldene Regeln“ zum Umgang mit Hausaufgaben 
 

am FSG Marbach  
 

1. Ins Gespräch kommen – im Gespräch bleiben! 
Das Thema Hausaufgaben wird in jedem Schuljahr am ersten Elternabend von 

dem Klassenlehrer/der Klassenlehrerin vorgestellt und ggf. von den Fachlehr-

kräften ergänzt. 

 

2. Ein klarer häuslicher Rahmen – eine gute Basis für den Lernerfolg! 
Hilfestellungen für Schüler und Eltern bietet der Einführungskurs zum Lern- und 

Arbeitsverhalten in Klassenstufe 5, in dem ein Lehrerteam allen Schülern und 

Schülerinnen der 5. Klassen im Laufe des Schuljahres wichtige Infos und 

praxisorientierte Tipps zum Thema „Lernen lernen“ vorstellt. Für die Eltern des 

FSG findet außerdem ein Themenelternabend zum Thema „Lernen lernen“ statt. 

 

3. Save the date – im Hausaufgabenheft! 
Jeder Schüler und jede Schülerin führt aktiv und regelmäßig ein Hausauf-

gabenheft (mit Unterteilung in Wochentagen), in dem schriftliche und mündliche 

Hausaufgaben sowie Klassenarbeiten und Tests eingetragen werden.  

Die Eltern sorgen dafür, dass ihr(e) Kind(er) ein Hausaufgabenheft hat / haben.  

 

4. Gute Kommunikation und Dokumentation sind die halbe Miete!  
     Selbstverpflichtungen der Lehrkräfte 

Die Lehrkräfte stellen vor dem Pausenklingeln nach Möglichkeit schriftlich die 

Hausaufgaben. Die Schüler erhalten genügend Zeit, um die Hausaufgaben 

abzuschreiben und in ihr Hausaufgabenheft einzutragen. Die Schüler können 

Verständnisfragen zu den Hausaufgaben stellen, damit jeder Schüler weiß, was er 

zuhause zu tun hat. Jede(r) Fachlehrer/-in vermerkt im Klassenbuch die Haus-

aufgabe(n). 
  



5. Regelmäßige Übung macht den Meister! Umfang der Lernzeiten 

Die regelmäßige häusliche Übungs- und Lernzeit umfasst neben der Erledigung 

der schriftlichen und mündlichen Hausaufgaben auch die Vorbereitung und 

Nachbereitung des Unterrichts sowie der Klassenarbeiten.  

Die häusliche Lernzeit beträgt an Unterrichtstagen ohne Nachmittagsunterricht – 

ggf. auch am Wochenende – je nach Klassenstufe 1,5 bis 2,5 Zeitstunden: 

• in der Unterstufe (Kl. 5 – 6) in der Regel 1,5 Zeitstunden 

• in der Mittelstufe (Kl. 7 – 9) in der Regel 2 Zeitstunden 

• in der Oberstufe (Kl. 10 – 12/13) in der Regel 2,5 Zeitstunden 

 

6. Klasse(n)Arbeiten – Rechtzeitige Ankündigung und umsichtige Verteilung 

Lehrkräfte kündigen Klassenarbeiten– unter Nennung des Themas und Lernstoffs 

– frühzeitig an und verteilen diese zeitlich sinnvoll auf das gesamte Schuljahr.  

Im Klassentagebuch wird ein Klassenarbeitsplaner geführt, der vom Klassenlehrer 

– ggf. in Abstimmung und Rücksprache mit den Fachlehrern – verwaltet wird.  

Es werden maximal drei Klassenarbeiten pro Woche geschrieben.  

In den letzten drei Tagen vor den Weihnachtsferien werden keine Klassenarbeiten 

mehr geschrieben. 

 

Stand: Juni 2014 

 

 


